
 

 

 

Wilder Wald am Westwall 
Zwischen uralter Natur und bewegter Geschichte 
 
Auf dem rund 9 Kilometer langen Rundweg bei Schaidt erleben die Teilnehmenden eine 
besondere Verbindung von Natur und Geschichte.  
 
Breite Wege wechseln sich ab mit verwunschenen Pfaden entlang des Heilbachs und durch 
die geschützte Naturwaldfläche hin zur ehrwürdigen Bismarck-Eiche. Verborgen zwischen 
Bäumen und Farnen liegen die unrühmlichen Relikte einer bewegten Vergangenheit. 
Panzergraben, Bunkerruinen und Einmann-Bunker erinnern an das Bollwerk Westwall, der 
einmal die Grenzen Deutschlands schützen sollte. 
 
Diese Tour verbindet Naturerlebnis und Zeitgeschichte auf besondere Weise. Es gibt 
Spannendes über mächtige Eichen und Buchen, den Naturwald, eine Sanddüne mitten im 
Wald sowie das Naturschutzgroßprojekt zu erfahren. Gleichzeitig bietet die Tour Gelegenheit, 
über den Sinn oder Unsinn des Westwalls nachzudenken. 
 

Infos zur Naturführung Wilder Wald am Westwall: 
 
Treffpunkt: Parkplatz am Sportplatz, 76744 Schaidt 
Termin: nach Absprache 
Dauer: ca. 4,5 Stunden 
Leitung: Heidrun Knoch, zertifizierte Natur- und Landschaftsführerin 
Kosten: nach Absprache 
Veranstalter: Naturführer Pfalz e. V. 
Infos: Aus Rücksicht auf die Teilnehmer sind keine Hunde erlaubt 
Tipps: Festes Schuhwerk, Sonnen-, Regen- und Insektenschutz, ggf. Getränke 
 
 
 
Heidrun Knoch ist zertifizierte Naturführerin für den Bienwald und die Südpfälzischen Rheinauen, Biosphären-Guide Pfälzerwald und 
Mitglied im Verein Naturführer Pfalz e. V. Sie bietet Erlebnisführungen in der Pfalz an. Die Naturführer und Biosphären-Guides wollen auf 
spannende und unterhaltsame Weise das Wissen in den Bereichen Natur und Umwelt in der Pfalz vermehren und damit zum Schutz von 
Natur und Umwelt beitragen. Nähere Informationen unter www.naturfuehrer-pfalz.de. 
 


